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Endlich richtig viel Zeit zum Arbeiten zu haben - das war das größte Ziel mit 
dem ich nach Cesky Krumlov gefahren bin. In Wien, neben Kindern und  
Architekturarbeit muss ich oftmals sehr kämpfen um Zeit für die künstlerische Arbeit 
zu finden. In Cesky Krumlov sollte dies anders sein - und so war es auch. Ich kon-
nte die Zeit vor Ort richtig gut und intensiv nutzen.  

Es sind Werke über den künstlerischen Arbeitsprozess (work in prog-
ress, Atelier, eine Bildgeschichte) sowie kleinere Projekte über Krum-
mau selbst (Krtek e Lev, Abstraktionen) entstanden. Zudem hab ich bei ei-
nem laufenden Projekt (einem Animationsfilm mit dem Arbeitstitel Sicher ist 
Sicher) weitergearbeitet und mir hierfür auch Grundlagen eines für mich neuen  
Animationsprogrammes angeeignet.
 
Ich möchte mich sehr herzlichen beim Land Oberösterreich für die Möglichkeit des 
Aufenthaltes in Cesky Krumlov bedanken.



Atelier
Serie von 3 Fotografien mit Überzeichnungen

 
Ein Projekt über den Arbeitsalltag im sehr großzügigen und hellen Atelier mitten im 
Zentrum von Krummau. Zurück in Wien vermisse ich dieses schöne Atelier sehr.



eine Bildgeschichte
Serie von 6 Fotografien

 
Eine Bildgeschichte über den künstlerischen Arbeitsprozess und das mögliche Scheitern



work in progress 
Kontaktabzug und einzelnes Foto 

 
Eine Projekt über den künstlerischen Arbeitsprozess und den Erfolg



Abstraktionen
 Serie von 3 Fotografien

 
Die Moldau ist in Krummau allgegenwärtig. Sie schlängelt sich durch  
die Altstadt und ist so permanent visuell und auch akustisch präsent. 



Krtek e Lev
Daumenkino

 
Ein Daumenkino über meine beiden ersten amüsanten Eindrücke 

Erste Eindrücke von Cesky Krumlov

In der Altstadt von Krummau wimmelt es nur so 
von Maulwürfen. Diese befinden sich auf T-Shirts, 
Tassen und sonstigen Dingen die man in den 
zahlreichen Souvenirshops kaufen kann. Sie 
stammen aus einer bekannten tschechischen 
Zeichentrickserie für Kinder - der kleine Maulwurf. 

Kurz nach meiner Ankunft bin ich zufällig über ein-
en Zeitungsartikel gestolpert, der von den Proble-
men privater Raubtierhaltung in Tschechien han-
delt. Diese ist hier nicht verboten und es kommt 
immer wieder zu Zwischenfällen mit den Tieren. 
So ist im Artikel beschrieben, dass ein es zu ei-
nem Konflikt zwischen einem Radfahrer und einer 
Löwin gekommen war, die gerade von ihrem Be-
sitzer an der Leine spazierengeführt wurde.



Vielen Dank an das Land Oberösterreich!  

Ich wünsche allen nachfolgenden KünstlerInnen eine wunderbare Zeit in Cesky Krumlov!


